
   

Pensionskasse Kanton Solothurn  
Geschäftsleitung 

Dornacherplatz 15 
Postfach 
4502 Solothurn 
pkso.ch 
 
Telefon 032 627 89 11 
 
 

  

 

 

 

Medienmitteilung  

 

 

Ausgezeichnetes  Jahresergebnis  2021 der PKSO 

 

Solothurn, 24. März 2022 – Die Pensionskasse Kanton Solothurn (PKSO) 

erzielte im Jahr 2021 den bisher höchsten Deckungsgrad ihrer 65-jährigen 

Geschichte: 117.2% (2020: 111.5%). Gleichzeitig erhöhte s ie die 

Bilanzsumme auf CHF 6'309 Mio. (2020: 5'776 Mio.) und erwirtschaftete 

mit ihren Anlagen eine Rendite von 9.4%. Bemerkenswert ist auch das  

sehr erfolgreiche, gezielte Investment der PKSO in erneuerbare Energien. 

 

Mit der Performance von 9.4% per 31. Dezember 2021 übertrifft die 

Pensionskasse Kanton Solothurn den vorgegebenen Benchmark um 

1.2 Prozentpunkte. Die herausragende Performance ist der Anlagestrategie der 

PKSO, den Aktien, welche sie im Portfolio hält, und dem Boom an den 

Aktienmärkten zu verdanken. Zum ausgezeichneten Resultat trugen mit einem 

Ertrag von 4.55% auch die Immobilien der PKSO bei.  

 

Attraktive Verzinsung 

Dank der hohen Rendite erhielten die Versicherten auf ihrem Guthaben einen 

Zins von 2.5% per 31. Dezember 2021. Dieser Zins liegt 1.5 Prozentpunkte über 

dem vom Bundesrat für das Jahr 2021 festgelegten BVG-Mindestzinssatz von 

1.0%. Mit dem erwirtschafteten Geld konnte zudem die finanzielle Sicherheit der 

PKSO gesteigert werden. So wurde der technische Zinssatz von 1.75% auf 1.5% 

gesenkt. Zudem wurde die Wertschwankungsreserve auf CHF 901.2 Mio. (2020: 

CHF 596 Mio.) erhöht und damit der angestrebte Zielwert dieser Reserve erreicht. 
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Umsichtige Nachhaltigkeitspolitik 

Im vergangenen Jahr lancierte die PKSO mit vier anderen grossen Pensionskassen 

ein neues Produkt für nachhaltige Infrastrukturanlagen. Über «Avadis Clean 

Energy Infrastruktur» wird die PKSO in den nächsten Jahren insgesamt 

CHF 100 Mio. in erneuerbare Energie investieren. 

 

Im Jahr 2021 baute die PKSO ihr Immobilien-Portfolio um weitere CHF 36 Mio. 

aus. Die PKSO-Immobilien weisen Energiekennzahlen auf, welche deutlich tiefer 

liegen als es die Energiestrategie 2050 des Bundes vorgibt. Mit Stolz darf die PKSO 

einen weit überdurchschnittlichen Anteil an erneuerbarer Energie, einen 

unterdurchschnittlichen Energieverbrauch sowie einen Spitzenwert beim CO2-

Ausstoss feststellen. All dies ist Folge davon, dass die PKSO bei Neubauten und 

Sanierungen seit Jahren nachhaltige Wärmeerzeugungsanlagen und erneuerbare 

Energie einsetzt und den Gesamtenergieverbrauch der Objekte senkt. 

 

Erfolgreiche Epoche geht zu Ende 

Das wiederum sehr gute Jahresergebnis der PKSO präsentiert Reto Bachmann als 

Abschluss seiner über 20-jährigen Tätigkeit als Geschäftsführer der Pensionskasse 

Kanton Solothurn. Eine Periode, in welcher es ihm gelungen ist, eine moderne, 

dienstleistungsorientierte Pensionskasse zu formen. «Die PKSO hat erstmals seit 

ihrer Gründung im Jahre 1957 freie Mittel erwirtschaftet», sagt Reto Bachmann. 

«Es freut mich, dass ich am 1. Mai 2022 eine funktionierende Organisation mit 

motivierten Mitarbeitenden und attraktiven neuen Vorsorgelösungen an meinen 

Nachfolger Emmanuel Ullmann übergeben kann.»  

 
 

Details zum Geschäftsjahr 2021 finden sich im Geschäftsbericht. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: Reto Bachmann, Geschäftsführer der Pensionskasse 

Kanton Solothurn, Tel. 032 627 89 00. 

 

 


